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Technisches Datenblatt 

 

für Persönliche Schutzausrüstung:  Neue Bochumer Brille 300x180mm mit Fenster  

 2x60mm und Klappscharnier 

 

Artikelnr.:  Beschreibung: 

BFKBB021 Eingefasster Drahtgewebeschirm 

300x180mm mit Fenster 2x60mm.  

EN Normen: EG Baumusterbescheinigung: 

EN 166    C4774UHL/R2 

  

Technische Eigenschaften 

Gewicht: 110g  

• Schutzschirm aus verzinktem Drahtgewebe 

• In das Fenster können u.a. Ofenschaugläser, 

Schweißerschutzgläser und PC-Scheiben 

mit den Abmessungen 2x60mm paarweise 

eingesetzt werden 

• Schirmt das Gesicht vor Strahlungshitze ab 

• Innenseite ist geschwärzt, um Reflexio-

nen auf der Innenseite zu vermeiden 

• Der Drahtschirm wird mit einer Schraube 

am Helmschirm fest geschraubt  

• Mit dem Klappscharnier kann der Draht-

schirm bei Bedarf hochgeklappt werden 

  

Verwendete Materialien:  

Drahtgewebe: Metallgewebe, verzinkt 

Einfassband: Alu-Blech 

Fensterrahmen: Alu-Blech 

Glashaltefeder: Gehärteter Bandstahl C75 

Scharnier: Alu-Blech 

  

Einsatzbereiche:  

• Schwerindustrie: insb. Stahlindustrie, Gie-

ßereien 

 

  

Markierung: UHL 166 CE 

 auf der Rückseite oben rechts 

 

 



■ Art der optischen Strah-
lung (IR- oder UV-
Strahlung) 

■ Intensität der Strahlung 
(korrekte Schutzstufe 
gem. DIN EN 170 und 
DIN EN 171) 

■ Mechanische Risiken 
durch herumfliegende 
Partikel.  
 

Es ist zu beachten, dass die 
Bochumer Brillen nicht das 
gesamte Gesicht abdecken 
und dementsprechend auch 
nur eingeschränkten Schutz 
gegen mechanische Risiken 
bieten. Zudem dürfen in die 
Fensteröffnung keine PC-
Scheiben mit 1mm Dicke 
eingesetzt werden. Die 
Scheiben sollten mindes-
tens 2mm dick sein oder 
aus Verbundglas bestehen. 
 
Es ist zu beachten, dass die 
optische Strahlung nur 
durch das Filterglas auf die 
Augen trifft. Das Drahtge-
webe bietet keinen ausrei-
chenden Schutz gegen die 
Strahlung. Genauso muss 
vermieden werden, dass die 
Strahlung seitlich hinter der 
Bochumer Brille einfällt. 
 

Die Fensteröffnung bietet 
nur ein begrenztes Sicht-
feld, das nicht dem Norm-
gesichtsfeld der DIN EN 
166 entspricht. Daher 
sollten die Bochumer Brillen 
im heruntergeklappten 
Zustand nur kurzzeitig für 
eine fokussierte Arbeit 
verwendet werden. 
 

Warnhinweise! 
Der Sicherheitsbeauftrage 
sollte kontaktiert werden, 

um sicherzustellen, dass 
man während der Arbeit 
ausreichend geschützt ist. 
 
Augenschutzgeräte gegen 
Teilchen mit hoher Ge-
schwindigkeit stellen für den 
Träger durch das Übertra-
gen von Stößen eine Ge-
fährdung dar, wenn sie über 
übliche Korrektionsbrillen 
getragen werden. 

Bei Austausch oder Zu-
sammenbau mehrerer Ein-
zelteile zu einem komplet-
ten Augenschutzgerät, ist 
höchstens der Schutz des 
Einzelteils mit der niedrige-
ren Kennzeichnung gege-
ben. 
 
Warnhinweis bezüglich der 
gegenseitigen Vereinbarkeit 
der Kennzeichnung (s. DIN 
EN 166 Anm. d, e und f zu 
Tabelle 12). Falls Schutz 
gegen Teilchen hoher Ge-
schwindigkeit bei extremen 
Temperaturen erforderlich 
ist, sollte das gewählte Au-
genschutzgerät mit dem 
Buchstaben T direkt nach 
dem Buchstaben für die 
Aufprallintensität gekenn-
zeichnet sein, (BT). An-
sonsten darf das Augen-
schutzgerät nur bei Raum-
temperatur gegen Teilchen 
hoher Geschwindigkeit ver-
wendet werden. 
Die CE-Prüfung schließt 
nicht die eingesetzten 
Schutzfilter aus minerali-
schen Stoffen ein. 
Die Hitzeschleier mit Fens-
ter dürfen nur kurzzeitig und 
zweckbestimmt, d.h. bei 
Arbeiten mit Heißmetall, 
getragen werden. Die 

Schutzwirkung besteht nur 
bei direktem Blick in die 
Schmelze – sie bieten kei-
nen Schutz vor seitlicher 
Einstrahlung. 
 

Artikel dieser Gebrauchs-

anleitung: 

Helmhalterung standard 
GFKHH001  GFKHH001-3  
GFKHH002 GFKHH002-3 
GFKHH003 GFKHH003-1 
GFKHH003-3 GFKHH003-6 
GFKHH003-8 GFKHH005-2 
GFKHH005-4 GFKHH006  
GFKHH006-3 GFKHH008 
GFKHH008-3 GFKHH009 
GFKHH011 GFKHH011-3 
GFKHH012 GFKHH012-3 
GFKHH015 GFKHH015-3 
 

Neue Bochumer Brillen  
BFKBB001 BFKBB001-1 
BFKBB003 BFKBB003-1 
BFKBB004 BFKBB004-1 
BFKBB007 BFKBB007-1 
BFKBB021 BFKBB024 
BFKBB071 BFKBB071-1 
BFKBB072 BFKB0072-1 

Dokumentennr.: 
15.11.2018 / R2 
 

Angaben des Herstellers: 
Rudolf Uhlen GmbH 
Am Höfgen 13 
42781 Haan 
Tel.:  02129/1444 
Fax:  02129/59980 
Internet: 
www.aschua-uhlen.de 
E-Mail:  
info@aschua-uhlen.de 
 
Geschäftsführer:
 Volker Fiedler 
 Steffen Fiedler 
Handelsregisternr.: 
 HRB 17088 
Registergericht Wuppertal 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gebrauchsanleitung  
Neue Bochumer Brille mit Scharnier 

oder mit Alu-Schiene 
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Beschreibung 
 

Neue Bochumer Brille mit 

Sichtfenster zur Befesti-

gung am Helm. 
■ Die Neuen Bochumer 

Brillen werden in zwei 
Abmessungen gefertigt: 
300x180mm oder 
200x135mm. 

 
■ In diesen Maßen werden 

die Bochumer Brillen aus 
verzinktem Drahtgewebe 
oder aus Aluminiumblech 
produziert. 

 
■ Zur Erhöhung der Stei-

figkeit ist der Rand des 
Drahtgewebes mit Alu-
minium eingefasst. 

 
■ Die geschwärzte Innen-

seite gewährleistet eine 
gute Durchsicht. 

 
■ Das Fenster ist aus stabi-

lem Aluminiumblech ge-
fertigt, das mit dem 
Drahtschirm verpresst 
wird. 

 
■ In das Fenster können 

Ofenschaugläser oder 
PC-Scheiben mit den 
Maßen 60x120mm oder 
50mm rund eingesetzt 
werden. 

 
■ Die Einsatzgläser werden 

mit zwei Glashaltefedern 
sicher in der Fassung ar-
retiert. 

 
■ Die Bochumer Brille kann 

auf zweierlei Arten am 
Helm befestigt werden. 
Standardmäßig ge-
schieht dies mit einem 

Klappscharnier das am 
Helmschirm festge-
schraubt wird. Alternativ 
kann der Schutzschirm 
auch mit einer Alu-
Schiene an einer Univer-
sal-Helmhalterung befes-
tigt werden. 

 
■ Die Helmhalterung ist 

das Verbindungsglied 
zwischen dem Helm und 
dem Schutzvisier. 

 
■ Sie wird aus hochwerti-

gen Aluminiumprofilen 
hergestellt. 

 
■ Eine starke Zugfeder aus 

rostfreiem Edelstahl be-
festigt die Halterung si-
cher am Helm. 

 
■ Die Universal-Helm-

halterung passt auf die 
meisten der gängigen 
Schutzhelme. Für beson-
dere Helmformen können 
Varianten angefertigt 
werden. 

 
■ Die Befestigung des 

Schutzvisiers erfolgt mit 
einem Dreh- oder einem 
Clipverschluss. 

 
■ Die Schutzvisiere können 

mit einem 4-Punkt-
Rastergelenk hochge-
klappt werden. 

 

Bedienungsanleitung 
■ Vor der Benutzung der 

Bochumer Brille ist zu 
prüfen, ob eine Sicht-
scheibe eingesetzt wor-
den ist. 

 
■ Für den Glaswechsel 

müssen die Glashaltefe-

dern angehoben und zur 
Seite gedreht werden. 

 
■ Anschließend kann eine 

passende Sichtscheibe 
eingelegt und die Federn 
können in ihre ursprüng-
liche Stellung zu-
rückgedreht werden. 

 
■ Die Bochumer Brille wird 

mit dem Klappscharnier 
am Helm befestigt. Hier-
für muss in den Helm-
schirm ein Loch gebohrt 
werden. Anschließend 
wird die mitgelieferte M5 
Schraube mit der Flan-
schmutter am Helm-
schirm befestigt. Das 
Klappscharnier kann nun 
auf den Helm geschoben 
werden und mit der Flü-
gelmutter befestigt wer-
den. 

 
■ Die Bochumer Brille wird 

mit einer Alu-Schiene an 
einer Helmhalterung be-
festigt. Hierfür muss die 
Schiene mit den ovalen 
Löchern an den Dreh-
verschlüssen der Helm-
halterung befestigt wer-
den. 
 

■ Zur Befestigung wird das       
U-Profil der Helmhalte-
rung von unten her auf 
den Schirm des Helms 
geschoben. 

 
■ Anschließend wird die 

Zugfeder über den hinte-
ren Rand des Helms ge-
zogen. Damit wird ein 
Abrutschen der Helmhal-
terung verhindert. 

 
 

Lagerung 
Arbeitsschutzartikel sollten 
in trockenen Räumen auf-
bewahrt werden. Insbeson-
dere die Kunststoffteile 
sollten keiner starken Son-
neneinstrahlung ausgesetzt 
werden. 
 

Reinigung / Desinfektion 
Die Bochumer Brillen soll-
ten ausschließlich mit Ver-
dünnung oder Druckluft 
gesäubert werden. Um zu 
verhindern, dass die Ein-
satzgläser verkratzen, soll-
ten keine harten oder körni-
gen Gegenstände zum Put-
zen verwendet werden. 
Nach Möglichkeit sollten die 
Gläser mit Druckluft abge-
blasen werden. Die Bochu-
mer Brillen können mit mil-
den, handelsüblichen Des-
infektionsmitteln desinfiziert 
werden. 
 

Sicherheitsprüfungen 
Vor jedem Tragen des Ge-
sichtschutzschirms sollte 
eine Sicherheitssichtprü-
fung durchgeführt werden. 
Beschädigte oder zerkratzte 
Schutzscheiben sowie an-
dere defekte Teile müssen 
ausgetauscht werden. 
 

Wartung/Reparaturen 
In regelmäßigen Abständen 
sind Wartungen durchzu-
führen. 
 

Zu überprüfen sind: 
■ Befestigung und Sitz der 

Halterung am Helm (Zug-
feder prüfen). 

■ Klappmechanismus der 
Helmhalterung. Ggf. Si-

cherheitsmutter nachzie-
hen. 

■ Befestigung der Schutz-
scheibe an der Helmhal-
terung (Drehverschlüs-
se). 

■ Befestigung und Sitz der 
Einsatzgläser 

■ Gängigkeit des Klapp-
scharniers 

■ Nietverbindung der Alu-
Schiene mit der Bochu-
mer Brille 

■ Schweißnaht zwischen 
Alu-Fensterrahmen und 
Drahtschirm 

■ allgemeiner Zustand des 
Drahtgewebes 

 
Reparaturen dürfen nur mit 
den Originalteilen des Her-
stellers durchgeführt wer-
den.  
 

Verfallszeit/Alterung 
Aufgrund der starken Bean-
spruchung durch den Ein-
satz in der Nähe von star-
ken Hitzequellen richtet sich 
die Verfallzeit nach den 
Einsatzzeiten und dem da-
bei auftretenden Verschleiß. 
Nach spätestens 3 Jahren 
aber, sollte die Schutzaus-
rüstung ersetzt werden. 
 

Verwendete Materialien: 

Neue Bochumer Brille  

(modellabhängig) 
■ Drahtgewebe 
■ Alublech 0,8mm 
■ Alustreifen 0,5mm 
■ hitzebeständiger Lack 
 

Kennzeichnung  

Universal-Helmhalterung 
UHL 166 BT CE 
 
 

Neue Bochumer Brille:  
UHL CE 
 
Die Artikel sind geprüft nach 
EN 166:2001 
 

Erklärung der Kennzeich-

nung: 
UHL   = Hersteller: 
 Rudolf Uhlen GmbH 
166 = EN Norm 
B = Stoß mit mittlerer  
    Energie (120 m/s) 
T = extreme Tempe- 

   raturen 
CE = CE Zeichen 
 

Angabe des zertifizierenden 

Instituts: 
DIN CERTCO Gesellschaft für 
Konformitätsbewertung mbH 
Alboinstr. 56 
12103 Berlin 
Notified Body: Nr. 0196 
 

Generelle Hinweise 
Die Neue Bochumer Brille 
muss sicher am Helm gefes-
tigt werden. Dies geschieht 
durch direkte Helmmontage 
(Schraubverbindung überprü-
fen) oder mit der passenden 
Helmhalterung (alle Helm-
halterungen der Rudolf Uhlen 
GmbH). 
  
Bei der Annäherung an den 
Gefahrenbereich muss die 
Bochumer Brille herunterge-
klappt sein. 
 
Der Benutzer muss dafür Sor-
ge tragen, dass die korrekten 
Filtergläser eingesetzt werden. 
Folgende Gesichtspunkte 
müssen berücksichtigt wer-
den: 
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EU-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG 
  

1. Artikel:  BFKBB021 

 

2.  Hersteller:  Rudolf Uhlen GmbH 
 Am Höfgen 13 
 42781 Haan 
 

3.  Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller 

 Rudolf Uhlen GmbH. 

 

4.  Gegenstand der Erklärung:  

 Neue Bochumer Brille 300x180mm, Fenster 2x60x60mm ,für Helmmontage 

 

5.  Der unter Nummer 4 beschriebene Gegenstand der Erklärung entspricht den einschlägigen Harmoni-

sierungsrechtsvorschriften der Union: Richtlinie 2001/95/EG und Verordnung (EU) 2016/425 sowie 

die harmonisierte Norm EN166:2001. 

 

6.  Die notifizierte Stelle DIN CERTCO Gesellschaft für Konformitätsbewertung mbH, Alboinstr. 56,  

 12103 Berlin (0196) hat die EU-Baumusterprüfung (Modul B) durchgeführt und die  

 EU-Baumusterprüfbescheinigung C4774UHL/R2 ausgestellt.  

 

7.  Weitere Angaben:  

 Unterzeichnet für und im Namen von:  

 Rudolf Uhlen GmbH 

 

Haan, 12. Dezember 2023:  

 
 Steffen Fiedler 

 -Geschäftsführer- 
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